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Inventarium Nr. 1821 – Jakob Kaufmann (* 11.3.1730, + ~ 1794) und Katharina Wipper (* 20.3.1741, + ~ 1792)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Actum Dornbiern den 9ten Jänner 1793.
Inventarium
Über den Vermögenstand des Jakob Kaufman, und seiner verstorbenen Ehegathin Kathrina Wipperin aus dem Oberdorf, welcher heute in Gegenwarth mein Franz Xaver
Zumtobel Stabhalter, Hl. Martin Luger des Raths, als Beystand denen zwey Söhnen Joseph und Michael, dan Hl. Johann Mässer Gmdsrath als Beystand der zwey Töchtern
Anna Maria, und Kathrina, der Tochterman Michael Bolli nahmen dessen Ehegathin Magdalena, dan Jakob Kaufman, als Vater für sich, das gerichtliche Inventari aufgenohmen,
und die gerichtliche Repertition gemacht, wie folgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Activ Stand.

Das verhandene Haus, Stadel samt beyliegenden Bündtele, laut Schaf 450 - -
Dan die verhandene drey Gemdsholztheil per 90 - -
1 Stuck Guth im Wydach so von Josef und Anna Maria Fürsteinin herkommt 130 - -

670 - -

Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Übertrag 670 - -
1 Stückle Seyguth im Wydach so von Kaspar Zoppel herkömt 150 - -

1 Stück Seyguth allda, so von Mr. Michael Mässer herkömt 60 - -
1 Stück Seyguth allda, so von Hl. Verwalter Stauder herkomt 171 - -
1 Stück Heuguth im Steinbach so von Jos. Huber herkömt, worauf an die Kaploney Oberdorf ewiges haftet am Kap. 26fl 55x 120 - -

1 Seyacker auf der Obernhirti so von Jos. Mohr seel. Massa herkomt 73 - -
1 Weissenholztheil ob Vintionen 15 - -
Die verhandene Fahrnis lt. Beschrib 144 - -

1303 - -
Bey dem Tochterman Michael Bolli wegen erhaltener Aussteur 53 - -
Hievon komt abzusetzen 4fl 24x

Hiebey ist an Ausgaab
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Titl. Hl. Verwalter Herburger Kap. 171 4 ¼ -
Zins mit M: 92 8 33 - -
Hl. Joh. Martin Rhomberg Ghtskahsier 73 - - -

Zins mit M: 92 3 39 - -
Hl. Johann Mässer als Vogt der Anna Maria Feursteinin 129 26 - -
Zins mit M: 92 6 27 - -

Mr. Joseph Huber Müller Kap. 92 30 ¼ -
Zins mit M: 92 4 36 - -
An die Lobl. Kaploney Pfrund im Oberdorf Kap. 26 55 - -

Zins mit M: 92 1 21 ¾ -
Hl. Joh. Thomas Rhomberg 144 - - -
Zins mit M: 92 7 12 - -

Mr. Jos. Huber Müller Corrent 2 45 - -
Joh. Georg Luger Jergus 3 30 - -
Joh. Michael Lecher 1 - - -

Johannes Huber Fabrikant 22 - - -
Hl. Amtsamman Joh. Georg Winder 22 - - -
Zins mit M: 92 2 12 - -

722 11 ¼ -
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 722 11 ¼ -
Hl. Ghtskahsier Rhomberg die Steuer pro 1793 circa 1 30 - -
Ghtliche Theillungs Kösten - 36 - -

724 17 ¼ -

Die Ausgaab von dem Vermögenstand abgeschlagen, so zeiget sich Rheines Vermögen 631 42 ¾ -

Da von Vater und Mutterseits in den Zuträgen, kein bedeuthender Unterschied sich zeigte, mithin ist dem Vater das halbe Vermögen zur
Nutzniesung zugeschriben worden betrift hiermit 315 51 ¼ -

Denen 5 Kindern betrift es also zur Halbscheid 315 51 ¼ -
Berift auf 1 Theil 63 10 ¼ -

Da nun die Erben gesinnet seind vorstehenden Güther zu Verk: mithin hat für dasmahl keine wahre Austheillung gemacht werden können.

Seite 5:

Unter vorgeschribenen Dato haben die zwey Brüder Joseph und Michael die Kaufmänner, das erkaufte väterliche Haus, Stadel, Garthen und beyligenden drey
Gemeindsholztheillen laut Schafzedel das Haus pr. 450fl. dan die Gemdsholztheil pr. 90fl - zusammen im Kauf pr. 540fl - verspielt, so zwar, das jenner, so das Haus p. p. mit
Loos bekömt, um vorstehende Kaufssumma anzustehen hat, und dem andern leediger weis das Winkelrecht gestatte, und Zehen Gulden an Baarschaft, auf künftigen

Martinstag 1793 ohne Intrehse zu bezahlen. Da nun das Loos gezogen und daß Haus Stadel Garthen & Gemdsholztheil der Sohn Michael bekommen, mithin an
vorstehende Bedingnise sich zu halten hat.
Beschehen Dato ut Supra

Fr: Xav. Zumtobel Stabhalter
Martin Luger des Raths als Beystand
Johannes Mäser als Vogt
Michael Kaufmann
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Seite 6:

Actum Dornbiern den 27. März 1793.

Da die gesamte Erben vorstehendes oder Inventari genohmene Güther p. p. an den Meistbiethenden verkauft mithin so ist von selben, unter obigen Dato abermahl der Erlös
angesetzt sohin die Ausrepertirung gemacht, wie nachersichtlich.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Activstand.

Der Sohn Johann Michael Solle L. Schafzedel wegen erkauften Holztheil und Hauses & Stadel p. p. 540 - - -
Desgleichen Solle er wegen erk: Güther & Fahrnise als. wegen Fahrnise zusammen 63fl 27x
Wegen 1 Stück Heu uns Seyguth in der Schieben am Maas 1 Viertel 3 Vierlimg 84 Schritt á 38fl, dan 1fl in Kauf 75fl 28x

1 Stück Guth im Wydach so am Maas 2 Viertel 87 Schritt á 33fl, dan 5fl in Kauf 78fl 10 ½ x
1 Stück Seyguth allda hat am Maas 4 Viertel 55 Schritt á 40fl, dan 1fl in Kauf 166fl 30x
zusammen 384 35 ½ -

924 35 ½ -

Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 924 35 ½ -

Bernhard Mässer Zacherssohn wegen erk: Guth des Schellers Widach genant am Maas 5 Viertel 66 Schritt á 55fl, dan 13fl in Kauf 297 4 ½ -
falt Zins M. 93 - - - -
Mr. Joh. Georg Luger Jergus Obdf. wegen erk: Stücke Guth im Steinbach so am Maas 3 Viertel 28 Schritt á 69fl dan 15x in Kauf betragt 212 4 ¾ -

falt Zins M. 93 - - - -
Kaspar Ulmer Simas wegen erkauften Acker auf der obern Hyrti 91 - - -
falt Zins M. 93 - - - -

Joseph Schwendinger Bek in Mühlbach wegen erk: Weissenholztheil auf Fintionen 17 15 - -
falt Zins den 10. März 1794 - - - -
Der Vater Jakob Kaufman wegen Fahrnis 1 6 - -

Der Tochterman Joh. Michael Bolli wegen erhaltener Aussteur 48 36 - -
desgleichen bey obigen wegen erk: S.V. Kuh 29 - - -
Weiters wegen erk: Fahrnis 3 5 - -

Latus 1623 46 ¾ -
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 1623 46 ¾ -
Bey Martin Willhelm wegen Streue 5 - - -
Bey Martin Hämmerle Seegen 2 2 - -

Mr. Antoni Rhomberg Schreiner Oberdorf 1 15 - -
Hl. Joh. Georg Rüf Fabrikant 3 - - -
Mr. Bartholomä Mätzler Oberdorf - 39 - -

Joh. Georg Feurstein Peters - 28 - -
Mr. Andreas Rüf im Oberdorf - 57 - -
Joh. Georg Mässer Bernhardusus - 42 - -

Mr. Anton Pröll Oberdorf - 8 - -
Anton Winsauer von dar - 21 - -
Hl. Martin Luger des Raths wegen Fahrnis 34 12 - -

Summa 1672 30 ¾ -

Hiebey ist Ausgaab wie vorstehet in Toto 724 17 ¼ -
Heutige Rechnungskösten - 36 - -
Hl. Martin Luger des Raths 12 21 - -

do. - 40 - -
Hl. Joh. Mässer Gemds Rath 3 19 - -
do. - 40 - -

Summa der Ausgaab 741 53 ¼ -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Wan also die Ausgaab, von dem Vermögenstand abgeschlagen wird, so zeigt sich an Rheinem Vermögen 930 37 ½ -
Betrift also in die Hälfte 465 18 ¾ -

Theilzedel.
Dem Vater Jakob Kaufman gebührt also die Hälfte am Vermögen Per 465 18 ¾ -

Wird ihme Zugetheilt.
1tens bey ihme selbsten 1 6 - -

2. bey dem Sohn Michael Kaufman Cap. 450 15 ½ -
falt Zins M. 93 - - - -
3. bey der Tochter Kathrina 2 10 - -

4. beyim Tochterman Joh. Bolli - 4 ½ -
5. Mr. Bartholomä Mätzler - 39 - -
6. Mr. Andreas Rüf in Oberdorf - 57 - -

7. Mr. Anton Pröll - 8 - -
8. Antoni Winsauer - 21 - -
Hl. Martin Luger des Raths 34 12 - -

Summa 489 52 ¾ -
Hat also zu viel um 24 34 - -

Wird zu Zahlen Angewissen.
Hl. Martin Luger des Raths 13 1 - -

Hl. Joh. Mässer Gemds Rath 3 59 - -
Ghtliche Theillungskösten 1 12 - -
Der Tochter Anna Maria 6 22 - -

24 34 - -
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Denen 5 Kinder benantlich Joseph, Michael, Magdalena, Anna Maria und Kathrina gebührt an Vermögen 465 18 ¾ -
Dieses in 5 Theil abgetheilt, betrift auf 1 Theil 93 3 ¾ -

Theilzedel.
Dem Sohn Michael gebührt Erbgut 93 3 ¾ -

Wird ihme Zugetheilt.
Das verhandene Haus, Stadel Garthen samt zugehörigen drey Gemdsholztheil L: Schaf 540 - - -

Dan wegen erkauften Fahrnis 63 27 - -
Desgleichen wegen erkauften drey Stucke Guth L: Inventari 321 8 ½ -
falt Zins M. 1793 - - - -

924 35 ½ -
Hievon das Erbgut mit 93 3 ¾ -

Bleibt Ausgaab 831 31 ¾ -

Wird zu Bezahlen Angewissen.
Hl. Verwalter Mart. Herburger, so auf dem Stucke Guth im Wydach haftet Capital 171 4 ¼ -

Zins mit M. 92 8 33 - -
Hl. Joh. Thomas Rhomberg Oberdorf 144 - - -
Zins mit M. 92 7 12 - -

330 49 ¼ -
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 330 49 ¼ -
Mr. Jos. Huber Müller Corrent 2 45 - -

Hl. Johannes Huber Fabrikant 22 - - -
Hl. Amtsaman Joh. Georg Winder 22 - - -
Zins mit M. 92 2 12 - -

Hl. Ghtscahsir Rhomberg ausständige Steurn 1 30 - -
Dem Vater Jakob Kaufman Cap. 450 15 ½ -
falt Zins M. 93 - - - -

Summa 831 31 ¾ -

Theilzedel.

Dem Sohn Joseph Kaufman gebührt an Erbgut. 93 3 ¾ -

Hat selbe Einzunehmen.

Bey Bernhard Mässer Zacharssohn Capital, wegen erkauften Stucke Guth des Schellers Widach genant 297 4 ½ -
falt Zins M. 93 - - - -
Hievon das Erbgut mit 93 3 ¾ -

Bleibt ein Ausgaab 204 - ¾ -

Wird zu Zahlen Angewissen.
Hl. Joh. Mässer als Vogt der Maria Anna Feursteinin Capital 129 26 - -

Zins mit M. 92 6 27 - -
Der Schwöster Kathrina Capital 68 7 ¾ -
falt Zins M. 93 - - - -

204 - ¾ -
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Theilzedel.

Dem Michael Bolli nahmen dessen Ehegathin Magdalena Kaufmänin gebührt Erbgut 93 3 ¾ -

Hat selbe Einzunehmen.

Bey ihme selbsten, wegen erhaltener Aussteur und erkauften Fahrnis 80 41 - -
Bey Martin Willhelm wegen Streue 5 - - -
Martin Hämmerle Seegen 2 2 - -

Jüngling Ant. Rhomberg Schreiner 1 15 - -
Hl. Joh. Georg Rüf Fabrikant 3 - - -
Joh. Georg Feurstein Peters - 28 - -

Joh. Georg Mässer Bernhardusus - 42 - -
Summa 93 8 - -

hat zu viel um 4 ½ x
Wird an den Vater zu Zahlen angewissen.
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Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Theilzedel.
Der Tochter Anna Maria Kaufmanin gebührt Erbgut 93 3 ¾ -

Hat selbe Einzunehmen.
Bey Mr. Joh. Georg Luger Jergus Kap. 212 4 ¾ -
falt Zins M. 93 - - - -

Hat also zu viel um 119 1 - -

Wird zu Zahlen Angewissen.
An die Lobl. Caploney Oberdorf Kap. 26 55 - -

Zins mit M. 92 1 21 ¾ -
Mr. Joseph Huber Müller Capital 92 30 ¼ -
Zins mit M. 92 4 36 - -

125 23 - -
Ist zu viel zur Zahlung angewissen worden Per 6fl 22x welche selbe bey dem Vater einzunehmen hat.

Theilzedel.

Der Tochter Kathrina Kaufmanin gebührt Erbgut 93 3 ¾ -

Hat diese Einzunehmen.

Bey Kaspar Ulmer Oberdorf wegen erkauften Stucke Guth auf der obern Hyrti 91 - - -
Joseph Schwendinger Bek in Mühlbach wegen erkauften Holztheil 17 15 - -
falt Zins den 10. März 1794 - - - -

Fürtrag 108 15 - -
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Seite 14:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 108 15 - -
Bey dem Bruder Joseph Kaufman Capital 68 7 ¾ -

Summa 176 22 ¾ -

Hat also zu viel um 83 19 - -

Wird zu Zahlen Angewissen.
Hl. Joh. Martin Rhomberg Ghtscahsier Capital 73 - - -
Zins mit M. 92 3 39 - -

Joh. Georg Luger Jergus 3 30 - -
Joh. Michael Lecher 1 - - -
Dem Vater Jacob Kaufman 2 10 - -

Summa 83 19 - -

Verfertiget Dornbiern den 27. März 1793.

Fr. Xav. Zumtobel Stabhalter
Martin Luger als Beystand
Johannes Mäser als Beystand

Seite 15: unbeschrieben

Seite 16:

Inventarium.

Über den Vermögenstand des Jakob Kaufman, und dessen verstorbenen Ehegathin Kathrina Wipperin seel. beede aus dem Oberdorf.
De Dato 9. Jänner 1793.

No. 1821.
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